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Die konjunkturelle Flaute macht sich weiter stark am steirischen Arbeitsmarkt bemerkbar: 

Die Zahl der arbeitslosen Personen steigt deutlich um 13,2 Prozent auf rund 35.000 Personen, 

zum zweiten Mal in Folge sinkt die unselbständige Beschäftigung. 

 

Die steirische Wirtschaft steckt im Abschwung fest, der Arbeitsmarkt beginnt im gerade 

angelaufenen zweiten Quartal 2024 empfindlicher zu reagieren: So kletterte die Arbeitslosigkeit 

Ende März um 4066 Personen oder 13,2 Prozent auf 34.981 betroffene Personen, etwas über dem 

Österreich-Schnitt von 12,3 Prozent. Einschließlich der 8681 Teilnehmenden an Schulungen sind 

damit momentan 43.662 Steirerinnen und Steirer ohne Beschäftigung (+4738, +12,2 Prozent). 

„Aus den Arbeitsmarktdaten des März 2024 sind keine Anzeichen auf ein baldiges Anziehen der 

flauen Konjunktur zu erkennen. Leider ist in keinem Wirtschaftsbereich ausreichend Dynamik zu 

verzeichnen“, betont der steirische AMS-Landesgeschäftsführer Karl-Heinz Snobe. 

 

So ist etwa im Bereich Herstellung von Waren ein Anstieg der Arbeitslosigkeit von 23,2 Prozent zu 

beobachten, in der Bauwirtschaft liegt er bei 21,4 Prozent. Groß ist die regionale Streuung, von 

einem Minus in Liezen von 4,1 Prozent bis zu einem kräftigen Plus von 28,7 Prozent in Gleisdorf. 

Zum zweiten in Folge ging gegenüber dem Vorjahr die geschätzte unselbständige Beschäftigung 

zurück: minus 1000 Personen oder 0,2 Prozent auf 546.000 Personen. Die Arbeitslosenquote stieg 

folglich deutlich um 0,7 Prozentpunkte auf geschätzte 6,0 Prozent. Weiter rückläufig ist auch die 

Nachfrage nach neuen Arbeitskräften, mit Ende März waren dem AMS Steiermark 12.450 offene 

Stellen seitens der Unternehmen gemeldet (-22,0 Prozent). 

 

Snobe erklärt dazu: „Immer mehr Unternehmen in unserem Bundesland kommen zum Schluss, den 

Personalstand zu reduzieren und auf eingearbeitete Arbeitskräfte zu verzichten. Offensichtlich 

schwindet das Vertrauen in einen wirtschaftlichen Aufschwung ab der Jahresmitte oder die Betriebe 

glauben – ungeachtet der Warnungen vor einem zunehmenden Fachkräftemangel – dennoch, ihre 

Fachkräfte jederzeit wieder auf dem Arbeitsmarkt zu erhalten.“ 
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Arbeitsmarkt Steiermark 
Bestand 

März 
Veränderung 
zum Vorjahr 

Arbeitslose Personen Gesamt 34.981 4.066 13,2% 

     Frauen 14.208 1.099 8,4% 

     Männer* 20.773 2.967 16,7% 

     unter 25 Jahren 3.669 588 19,1% 

     über 50 Jahren 12.243 820 7,2% 

     mit gesundheitlichen Einschränkungen 12.018 1.149 10,6% 

Schulungsteilnehmer_innen 8.681 672 8,4% 

Gesamt (Arbeitslose Personen + SchulungsTN) 43.662 4.738 12,2% 

Lehrstellensuchende 640 89 16,2% 

Beschäftigung gesamt** 546.000 -1.000 -0,2% 

Arbeitslosenquote Steiermark** 6,0% 0,7%-Pkt.   

Arbeitslose Personen Österreich 291.468 32.028 12,3% 

Arbeitslosenquote Österreich** 6,9% 0,7%-Pkt.   

Bestand gemeldeter offener Stellen*** 12.450 -3.502 -22,0% 

Bestand gemeldeter offener Lehrstellen*** 1.081 -180 -14,3% 

 

* Männer und Personen mit alternativem Geschlechtseintrag 

** vorläufige Schätzung, Quelle: AMS und BMAW 

*** sofort verfügbar 

 

 

 

 

 

 
 

Quelle: AMS Steiermark 

  

Kärnten 18.435 5,6%

Burgenland 8.221 7,5%

Tirol 14.147 9,0%

Wien 117.040 11,7%

Niederösterreich 44.451 11,8%

Steiermark 34.981 13,2%

Vorarlberg 9.590 13,2%

Salzburg 10.957 14,0%

Oberösterreich 33.646 20,8%

Österreich 291.468 12,3%

Bestand arbeitslose Personen Veränderung zum Vorjahr
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Arbeitslose Personen (AL) und offene 

Stellen (OS) nach Branchen 

Bestand 

AL 
Ver. zu 

2023 

Bestand 

OS*** 

Ver. zu 

2023 

Land/Forstwirtschaft 343 3,6% 117 5,4% 

Bergbau 56 12,0% 17 -22,7% 

Herstellung von Waren 3.824 23,2% 1.086 -28,0% 

Energie/Wasserversorgung 269 26,9% 88 -13,7% 

Bauwesen 4.069 21,4% 943 -27,8% 

Handel, KFZ-Reparatur 4.469 13,5% 1.861 -22,8% 

Verkehr und Lagerei 1.635 13,7% 353 -37,1% 

Beherbergung und Gastronomie 3.490 6,0% 1.057 -25,9% 

Information und Kommunikation 497 27,4% 200 -26,7% 

Finanz/Versicherungsdienstleistungen 266 0,0% 85 -12,4% 

wirtschaftliche Dienstleistungen 7.882 10,5% 4.859 -19,1% 

       dar. Überlassung von Arbeitskräften 3.925 7,6% 4.055 -17,3% 

       dar. Gebäudebetreuung 1.863 14,3% 258 -32,1% 

Öffentlicher Dienst, Unterricht, Gesundheits- 

und Sozialwesen 
5.356 7,5% 1.511 -13,2% 

sonstige Dienstleistungen 1.179 15,4% 255 -25,0% 

     
Gesamtsumme (alle Branchen) 34.981 13,2% 12.450 -22,0% 

 

Quelle: AMS Steiermark 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: AMS Steiermark 
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Quelle: AMS Steiermark 

Liezen 1.443 -4,1%

Bruck/Mur 1.539 -1,2%

Deutschlandsberg 1.459 6,9%

Hartberg 1.969 8,1%

Leibnitz 2.464 8,3%

Leoben 1.402 8,6%

Feldbach 1.725 10,8%

Judenburg 1.848 11,6%

Murau 419 12,6%

Weiz 627 13,4%

Mürzzuschlag 720 13,9%

Graz 17.299 17,8%

Voitsberg 1.238 24,3%

Gleisdorf 829 28,7%

Steiermark

Bestand arbeitslose Personen Veränderung zum Vorjahr

34.981 13,2%


